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Projektkoordination
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NHS Trackingzentrale Niedersachsen Standort Oldenburg



Christiane Rumph
Projektleitung

Tel. +49 511 532-80231
rumph@nhs-niedersachsen.de

Dorian Alcacer-Bannister
Technische Projektleitung

Tel. +49 511 532-80231
alcacer@nhs-niedersachsen.de

Katazyna Göde
Projektkoordinatorin

Tel. +49 511 532-80231
goede@nhs-niedersachsen.de

NHS Trackingzentrale Niedersachsen Standort Hannover



WARUM machen wir das?



1. Gefördertes Projekt 

Erstmalige landesweite Einführung einer 
NHS-Trackingzentrale in Niedersachsen

Lücken zwischen Screening und Diagnose 
schließen
• Landeseinheitliche Tracking-Struktur
• Effiziente, verlässliche Koordination

Bremen

Niedersachsen

Hamburg

Evaluation im Auftrag des Gemeinsamen 
Bundesausschusses (G-BA) 2011/2012 und 2017/2018



1. Gefördertes Projekt - Meilensteine

2025 2026 2027 2028

Projektstart, Aufbau 
der Tracking-
Zentrale

Anbindung
erster Kliniken, 
Informationsver
anstaltungen

Flächendeckende 
Teilnahme, 
Qualitätssicherung

Übergang in den 
Regelbetrieb

2025: Projektstart, Aufbau der Tracking-Zentrale, Auswahl und Implementierung der Software

2025/2026: Anbindung erster Kliniken, Informationsveranstaltungen, Netzwerkaufbau im ganzen Land

2027/2028: Flächendeckende Teilnahme aller 62 Geburtskliniken, Qualitätssicherung, Evaluation

Perspektive: Übergang in einen dauerhaften Regelbetrieb für Niedersachsen



2. Qualitätsziele Kinder-Richtlinie am Beispiel 
Niedersachen
• > 95% erhalten Screening nach der Geburt

• Geburten: 60.000*

• Erstscreening: 57.000 
• ohne NHS: 3.000

• Min. 95% der auffälligen Erstbefunde Kontrollscreening vor Entlassung (AABR)

• Max. 4% Entlassung mit auffälligem Ergebnis (Refer-Rate)
• Entlassung ohne Kontroll-AABR: 228**

*Geburten Gesamt Niedersachsen 2024
** ca. 10% auffällige Erstbefunde von Gesamtgeburtenanzahl



2. Qualitätsziele Kinder-Richtlinie

• 1 – 2 von 1000 Neugeborenen behandlungsbedürftige beidseitige Hörbeeinträchtigung

• Diagnose Hörbeeinträchtigung bis 3. Lebensmonat

• Einleitung Therapie bis 6. Lebensmonat



3. Hör- und Sprachentwicklung



WIE ist der Ablauf?



Der Trackingablauf: 



Prozessablauf Klinik Überblick

2. 

Aufklärung der 
Sorgeberechtigten

Mündliche Aufklärung über 
die Untersuchung und 

Flyer NHS Niedersachsen 
aushändigen.

3. 

Einwilligung der 
Sorgeberechtigten

Tracking –Einwilligungs-
erklärung von Sorge-
berechtigten unter-
schreiben lassen.

4. 

Neugeborenen-
Hörscreening

Geeignete Messmethode 
auswählen (TEOAE oder 

AABR) und Untersuchung 
durchführen.

5. 

Dokumentation & 
Datenerfassung

Dokumentation im 

U-Heft (Seite 8) und digitale 
Übermittlung der Daten an 

NHS Niedersachsen.

1. 

Einkleben des 

U-Heft-Aufklebers

U-Heft-Aufkleber mit der 
Screeningnummer auf 

Seite 8 im U-Heft

einkleben.



1. 

Einkleben des 

U-Heft-Aufklebers

U-Heft-Aufkleber mit der 
Screeningnummer auf Seite 

8 im U-Heft

einkleben.

Prozessablauf Klinik



2. 

Aufklärung der 
Sorgeberechtigten

Mündliche Aufklärung über 
die Untersuchung und Flyer 

NHS Niedersachsen 
aushändigen.

Prozessablauf Klinik



Prozessablauf Klinik

3. 

Einwilligung der 
Sorgeberechtigten

Tracking –Einwilligungs-
erklärung von Sorge-
berechtigten unter-
schreiben lassen.

4. 

Neugeborenen-
Hörscreening

Geeignete Messmethode 
auswählen (TEOAE oder 

AABR) und Untersuchung 
durchführen.

5. 

Dokumentation & 
Datenerfassung

Dokumentation im 

U-Heft (Seite 8) und digitale 
Übermittlung der Daten an 

NHS Niedersachsen.



AABR

Kontroll-
AABR Pädaudiologische 

Diagnostik

TEOAE oder 
AABR

TRACKINGZENTRALE

Messmethoden Neugeborenen-Hörscreening gem. 
Kinderrichtlinie G-BA vom 19.06.2008

Prozessablauf Klinik

4. 

Neugeborenen-
Hörscreening

Geeignete 
Messmethode 

auswählen (TEOAE oder 
AABR) und 

Untersuchung 
durchführen.



Beispiele Risikofaktoren*

2. 

Prä- oder postnatale 
Infektionen

• Herpes Infektion

• Masern Meningitis

• Mumps

• Röteln

• Zytomegalie (CMV)

3. 

Perinatale Ursachen

• Niedriges 
Geburtsgewicht 

(<1500g)

• Neonatologie

• Asphyxie

4. 

Andere

• Herzchirurgische 
Eingriffe

• Schädel Hirntrauma

• Fehlbildungen Hals- & 
Kopfbereich, z.B. 
Gaumenspalte

5. 

Medikamente

• Antibiotika

• Schleifendiuretika

• Chemotherapeutika

1. 

Genetik

• Familiäre Hörstörung

• Blutsverwandtschaft

• Genetisch bedingte 
Hörstörung

• Div. Syndrome, z.B. 
Trisomie 21

*kein Anspruch auf Vollständigkeit



Software für das Tracking

5. 

Dokumentation & 
Datenerfassung

Dokumentation im 

U-Heft (Seite 8) und digitale 
Übermittlung der Daten an 

NHS Niedersachsen.



Eingabemaske Pass



Eingabemaske Refer

Wichtig! 
Eingabe der 
Stammdaten 

Mutter und Kind, 
damit die 

Trackingzentrale 
die Eltern 

kontaktieren kann



Zusammenfassung



Vom Screening zur gesicherten Diagnose: 



Was macht die
NHS- Trackingzentrale



Teilschritte Tracking
Plausibilitätsprüfung Daten auf 
Vollständigkeit

Kontakt mit den Eltern über Elternbriefe 
und Telefonate

Datenweiterverarbeitung in der 
Software QuickNEO

• Rückmeldungen niedergelassene 
Fachärzt*innen

• Rückmeldungen Eltern

Datenauswertung für Statistik und 
Qualitätsprüfung 

Bereitstellung von Informationsmaterial 
Homepage- NHS 

Weiterbildungen, Schulungen & 
Veranstaltungen

Aufbau & Pflege Netzwerk 
(niedergelassene Fachärzte, Hebammen)



Weiterbildung / Einweisung

• Vor Ort Einweisungen Kliniken (Handbuch)

• Regelmäßige Schulungsveranstaltungen an den 

Standorten der Trackingzentrale



Netzwerk 

• In der jeweiligen lokalen Umgebung der Geburtsklinik

• Aufnahme freiwillig Kooperierenden Fachärzt:innen                   

für die Durchführung der Bestätigungsdiagnostik 

• Langfristig Einbindung Freiberufliche Hebammen

• Datenpflege und Bereitstellung an Eltern (Homepage)



Lassen Sie uns durchstarten

Gemeinsam stark für kleine Ohren!



Kontakt
+49 441 2172-300

zentrale@nhs-niedersachsen.de

www.nhs-niedersachsen.de


